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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

TTC Assenheim 1951 V : SG Wolferborn II 
Freitag, 03.03.2023, 20:30 Uhr

Zwei Punkte erobert sich das Team der SG Wolferborn II

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für die
SG Wolferborn II im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gr. 2 beim TTC Assenheim 1951 V fest. Beide
Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den
TTC Assenheim 1951 V, als auch für die SG Wolferborn II am Freitagabend Ersatzspielern an. Den
vorzeitigen Erfolg für seine Mannschaft sicherte Tom Gonzalez, der durch seinen Sieg im zweiten
Einzel den sechsten Zähler für das Team in diesem Mannschaftskampf holte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Friedrich / Stephani das Match gegen Gerhardt / Kehm mit 1:3 verloren. 6:11, 7:11, 11:8, 11:7, 4:11
hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Berndt / Kaluza und Frank / Gonzalez am Tisch die
Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben
werden. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Einen Sieg verpasste am Nachbartisch Marion Berndt beim 6:11, 7:11, 11:7, 8:11 gegen
Jonas Frank und sie konnte das Match unterm Strich nicht so ausgeglichen gestalten, wie erhofft –
gingen die beiden Kontrahenten doch auf Basis der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig in das Match.
Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekam Gregor Kaluza bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen
Dennis Gerhardt. Anschließend ging es beim Stand von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Christian Friedrich gelang es, Heinz Kehm im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem keinesfalls zu erwartenden und
überraschenden 3:0-Erfolg. Matthias Stephani verlor sein Spiel wiederum gegen Tom Gonzalez
unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Beim Stand von 1:5 gingen die
Spitzenspieler des TTC Assenheim 1951 V und der SG Wolferborn II in die Box. Marion Berndt
überzeugte im Einzel gegen Dennis Gerhardt, das sie ohne Satzverlust siegreich gestaltete und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Das war ein
souveräner Sieg. Somit hat Berndt nun 11 Siege und 9 Niederlagen in der Einzelbilanz für die
aktuelle Serie zu verbuchen. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Gregor Kaluza gegen Jonas
Frank bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Gregor Kaluza zurück ins Spiel und
gewann es noch im Entscheidungssatz. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 7:1 (Kaluza) und 9:9 (Frank). Nicht so gut lief es indessen wenig später für
Christian Friedrich bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Tom Gonzalez, was gemäß der TTR-
Werte nicht verwunderlich war. Das musste man neidlos anerkennen. Damit war der Sieg für die
Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Der letzte Zwischenstand vor dem
kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: TTC Assenheim 1951 V 3 Punkte, SG Wolferborn II 6
Punkte. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Matthias Stephani letztlich auf Lager, um Heinz
Kehm final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 1:11, 6:11, 9:11. Der Ausgang im
letzten Match führte damit zu einem finalen Endstand von 7:3 für die SG Wolferborn II.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Assenheim 1951 V am 19.03.2023 gegen den FSV
Glauberg II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 31.03.2023 gegen den TTC Florstadt IV
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 TTC Assenheim 1951 V

Doppel: Friedrich / Stephani 0:1, Berndt / Kaluza 0:1 
Einzel: M. Berndt 1:1, G. Kaluza 1:1, C. Friedrich 1:1, M. Stephani 0:2 

 SG Wolferborn II
Doppel: Gerhardt / Kehm 1:0, Frank / Gonzalez 1:0 
Einzel: D. Gerhardt 1:1, J. Frank 1:1, T. Gonzalez 2:0, H. Kehm 1:1


